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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TG 1863 Großalmerode III : TSV Aue 1912 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Bischof tütet den Sieg für die TG 1863 Großalmerode III ein

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam von der TG 1863 Großalmerode III,
als Marcus Bischof sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TSV Aue
1912 perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Bischof und Bischof, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden
beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 3:1-Sieg von Bischof / Bischof gegen Reeg / Steinert ging nur Satz 1
verloren. Deutlich nach Sätzen war dagegen die Drei-Satz-Pleite von Jung / Goebel gegen Rodeck /
Reeg. Einen Punkt erhielt der TSV Aue 1912 daraufhin, da Ebisch / Hartig ihr Doppel kampflos
verbuchen konnten. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Auf dem
falschen Fuß erwischte Helmut Bischof seinen Gegner Björn Reeg beim eher eindeutigen Erfolg
ohne Satzverlust. Zwar brachte Hermann Rodeck Michael Jung phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzte sich Michael Jung mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem
Papier als eher offen erwartete Partie. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Marcus Bischof konnte im Spiel gegen Udo Steinert einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Patrick Lehmann und Hubertus Reeg beendet, das Patrick Lehmann letztendlich
gewann. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Dieter Goebel machte mit Ernst Hartig beim 11:4, 11:6, 11:9
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Einen kampflosen Sieg verbuchte nachfolgend
Lothar Ebisch, da die TG 1863 Großalmerode III unvollständig angetreten war. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler der TG 1863 Großalmerode III und des TSV Aue 1912. Helmut Bischof
gelang es, Hermann Rodeck im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz
von Bischof nun 11 Siege bei 0 Niederlagen aus. Michael Jung überzeugte im Einzel gegen Björn
Reeg, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein souveräner Sieg. Recht kurzen Prozess machte
Marcus Bischof beim 11:8, 11:6, 11:7 mit Hubertus Reeg. 11:2 (Bischof) bzw. 2:7 (Reeg) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.03.2023 gegen den
SV 1964 Ermschwerd IV, während der TSV Aue 1912 am 06.03.2023 gegen den TSV 1923
Oberrieden II antritt.

 Statistik:
 TG 1863 Großalmerode III

Doppel: Bischof / Bischof 1:0, Jung / Goebel 0:1, Lehmann / nicht anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: H. Bischof 2:0, M. Jung 2:0, M. Bischof 2:0, P. Lehmann 1:0, D. Goebel 1:0 
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 TSV Aue 1912
Doppel: Rodeck / Reeg 1:0, Reeg / Steinert 0:1, Ebisch / Hartig 1:0 
Einzel: H. Rodeck 0:2, B. Reeg 0:2, H. Reeg 0:2, U. Steinert 0:1, L. Ebisch 1:0, E. Hartig 0:1


